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Vorbemerkung

Tabellenteil

Schweinebestand im APriL

Inhalt

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet
sie schließen BerIin (west) ein.

Abkürzungen

Seite

4

kg

t=
BGB1.

EWG

K i log ramm

Prozent

Bund esgesetzbl at t
Europäi sche Wirtschaf tsgemei nschaf t

Zei chenerkläru49

Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht sinnvoll
Keine Angaben, da zahlen-
wert nicht sicher genug

o Aussagewert eingeschränkt,
da der Zahlenwert FehIer
aufweisen kann

Ergebnisse der Länder werden in den 'sCatistischen Berichten' der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C III t veröffentlicht.
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Die Berichtsreihe "Viehbestand" des ilahres
1985 usrfaßt vier Einzelberichte mit den end-
gültigen Ergebnissen der

- repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine von Anfang April 1986,

- repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni 1986,

- repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine von Anfang August 1986;

- totalen Viehzählung für Rinder, Schweine,
Pferde, Schafe und Geflügel von Anfang
Dezember 1985.

Der vorliegende erste Bericht enthält die end-
güItigen Ergebnisse über den Schweinebestand
von Anfang April 1986; der vierte Bericht wird
voraussichtlich im Frühjahr 1987 erscheinen.

viehzählungsgesetzl) und Richtlinien des
Rates der Europäischen Gemeinschaften2)
schreiben viermonatliche Erhebungen über die
Schweinebestände im April,- August und Dezem-

ber vor. Die Zählungen werden im April und
August repräsentativ und im Dezember im jähr-
lichen Wechsel repräsentativ,/total durchge-
führt. Die Rinder- und Schafbestände werden
halbjährlich erhoben, im Juni repräsentativ
und im Dezember repräaentativ/total. Die Erhe-
bungen der Rinderbestände sowie die Erhebungen
über die Schafbestände im Dezember sind eben-
falls aufgrund von Rechtsvorschriften der
Europäischen Gemeinschaften3) durchzuführen.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und
finden im allgeneinen am 3. Kalendertag des
jeweiligen Erhebungsmonats statt. Fällt der
Erhebungsstichtag auf einen Samstag, einen
Sonn- oder Feiertag r' so wird die Zählung
entsprechend vorverlegt.

In den Stadtstaaten Hamburg' Bremen und Ber-
lin werden die Viehbestände nur jedes zweite
Jahr im Rahmen der totalen Dezember-Viehzäh-

'| ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Neufassung vom 1. Juli 1980 (BGBI. I
S. 817); geändert durch Verordnung zur
Änderung statistischer Rechtsvorschriften
( Stati stikbereinig ung sverordnung )
vom 14. September 1984 (BGBI. I S. 1247).

2) Richtlinie 76/630/EWc vom 20. JuIi 1975
und 79/920/EwG vom 29. Oktober 1979.

3) Richtlinie 73/132/Ewc vom 15. Mai 1973,
78/53/Ewc vom 19. Dezember 1977 sowie
Richtlinie des Rates 82/177/Ewc vom
22. lti.ärz 1982.

lung - das letzte trtal 1984 - erhoben und fär
aIle zwischenzeitlich durchzuführenden Erhe-
bungen mit Ausnahme von Ber1in (West) anhand
der in Nachbarländern festgestellten Verände-
rungs f akto ren geschätzt .

Für ilie repräsentative Zwischenzäh1ung der
Schweinebestände am 3. April 1986 wurde wie-
derun das Stichprobenkonzept der erstmals re-
präsentativ durchgeführten Dezember-Viehzäh-
lung 1981 verwendet (s. auch Statistischer
Bericht 'Viehbestancl am 3. Dezember 1981n

dieser Reihe).

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
"Zuchtschweinen (Stichprobe I) und für "Son-
stige Schweine' (Stichprobe II). Als Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der Einzel-
stichproben stand das Einzelmaterial der
total durchgeführten Dezember-Viehzählung
1984 zur Verfügung. Etwa 8-10 t der Schweine-
halter (Betriebe) waren an beiden Stichproben
gleichzeitig beteiligt.

"Konzept und Methode der Viehzählungen' sind
in nWirtschaft und Statistik",
Heft 8,/84 ausführlich dargestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird
eine länderspezifisch unterschiedliche
Schichtung nach Bestandsgrößenklassen vorge-
nonmen und von einer bestimmten Bestandsgröße
an erfolgt eine Totalerfassung (Schicht 5).
Halter (Betriebe) mit einer landwirtschaftlich
genutzten Fläche von weniger als 'l ha werden
zur Auswahl der Stichprobenbetriebe nur dann
herangezogen, wenn mindestens I Zuchtschwein
oder mindestens 3 andere Schweine vorhanden
sind.

Übersicht 1: Repräsentative Zählung für
Schweine am 3. April 1986

Bundesgebiet

Gegenstand
der

Nachweisung

Stichprobe

schweine Schweine
9e

Halter im Dez
insgesamt ..
ausgewählt .

1 984

Durchschnittl icher
Auswahlsatz (t) ......

167 700
19 300

11r5

427 300
22 500

5r3

55
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Die Brfaesung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-Viehzäh1ung 1984 ent-
standen sind (Zugangserfassung), wircl dadurch
ermöglicht, daß außer den ausgewählten HaI-
tern von nZuchtschweinen" und nSonstigen

Schweinen" auch andere Viehhalter nach n69-
licherweise vorhanclenen Schweinebeständen
befragt werden. Es handelt sich dabei um

Rincterhalter, die bei der letzten totalen
Dezember-Viehzählung keine Schweine hielten.

Auf den Nachweis von llalterzahlen für Bun-
desländer wird verzichtet, da eine ausrei-
chende statistische Sicherheit nicht gegeben
ist.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stlch-
proben wurde eine Fehlerrechnung für ilie t{erk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

tlbersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der rePräsentativen Zwischen-

zähIung für Schweine an
3. April 1985
Bundesgebiet

Tierart Bestand Ilalter
Kategorie t

Schweine insgesamt .....
Zuchtschweine zusammen .
Zuchtsauen trächtlg ....

0 r32
0 r28
0, 33

0,64
0 r49
0r54
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die iä hrlich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enlhält zusammen-
fassende Ergabnisse aus den vorschiedonen Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. U. a. werd6n Strukturdaten über Botriebe der Land- und Forstwirtschaft.
übor Arbsitskrätta, Bodennutzung, Erträgo, Viohhaltu ng und tierische Erzeugung
veröffentlicht. Angabsn aus anderen stotistischen Bereichen, z. B. über Oüng€-
mitlol, Proise und Löhne in dor Landwirtschaft sowio den Nahrungsmittelver-
brauch, runden d8s Bild ab. lm Anhang werden Slrukturdaten für die Mitglieds-
ländor dsr Europäischen Gemeinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Eotriebc
2. 1. I : 8€tri€bsgrößonstruktur
ln j ä h r I i c h e r Erscheinungstolge enthält diesor Bericht Daton übar die Größen -
struktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetriebon und ihre Ver-
änderungen.
ln zw6iiährl icher Psriodizität werden Ergebnisse aus der Agrarberichterstat-
tung in folgonden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bodonnutzung dor Botriebe
2.1.3: Viohhaltung dor Botiiobc
2.1.4: Batriab3systome und Standardb6triob3€inkommen
2.1.5: Sozialökonomische V€rhältnisso
2.1.6: Borltzverhältnisle in don lsndwirtscheftlichon BotTiobon
2.t.7: Außarbotrioblicho Einkommon und Arboitsvorhältni$c tür aus-
gcwthltc Eotriob39rupp6n
2.2: Arbeltrkräfte
Oi636 Veröffentlichung onthält die Ergebnisse der iährlichen Arbeilskräfteerho-
bung in der Landwirtschaft mit Angab€n über Betriebsinhaber, Familicnangehö-
rige sowie familienlromda Arboitskräfto nach Art und Umfang ihrer Bsschäfti-
9ung.
2.3 : fcchnltch. E.tri.bsmittol
ln droiiährlicher Erscheinungsfolge bringt dies6 Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Eestand an Schlepporn im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2,4: Krutwcrta r0r lendwlrtschaftllchon Grundbasitz
Dioso Statistik wortot jährlich dio Meldungon dar Finanzämter über die Ver-
äußsrungsfälle für Flächen lsndwirlschafllicher Nutzung aus.

2.S.: Sondcrbeiträgo (un16gal mäßig6 Folge)
Bishor erschionen:
2.S.1 : Methodiache Grundlagen dcr Agrarborichtorststtung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammonstsllung werdsn dio Anbaustatistikon mit den Ernte-
foststellungsn über landwirtschaftlich6 Feldfrüchto und Grünland, Gsmüse, Obst
und Wsinmost 6usgewiesen. Außordem findon sich Angabon über Baumschul-
g6hölze, Weinbastände und -srzeugung, Lagerbohälter für Traubenmosl und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten übor Düngemittel, Nshrungsmittel-
verbrauch usw.
3.1: Bodennutzung
3.t.1 Gliodorung d€r Gosamtfläch.n
Oi6ssr v i o ri ä h r I i c h e Bericht bringt die Ergebnisss der Flächensrhebung bis zur
Kroisobene in einer Gliederung nach Nutzungsarten, die auf dsm Liag6nschafts-
kalast€r aufb6ut.
3,1.2 Landwlrtrcheftlich genutzte Flächen
ln oinom iährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgogliedert.
3.t.3 Gomosoanbaullächon
Dioso Roihe borichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beoren.
3.1,4 Baumobst lächon
Aus d6n fünfjährl ichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbauflächsn und Sorten nachgewiesen.
3.1.5 R.bflächcn
Diesor iährliche Bericht enthält ein6 sachlich und regional gegli6derte Be-
standsaufnahme der Rebflächen mit marktorientiarter Produktion.
3.1.6 Anbau von Zierptlanzon
Dieso Veröffsntlichung berichtet in d re i | ä h rl i c h e r Periodizität über den Anbau
von Blumsn und Zierpflanzen für den Varkauf.

3.1.7 Baumschulcn, Baumschulflächen und Pflanzonboständc
0ie jä hrl iche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschultläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.2 : Ptlanzlicho E.zougung
3.2.1 Wachstum und Ernta - Feldtrtlchtc, Gomüso, Ob3t, Tieuben -
ln unregelmäßiger Folgeerscheinen,ährlichca. l3BerichtemitAngabenüber
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntefesl-
slellu ngen.

3.2.2: Woinerzougung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.
3.2.3 ; W€inbeständo und Lsgcibchältcl
Jährlich ein Berichl überdieErgebnissederWeinbeständeund Lagerbehäl-
ter nach kleineren und größeren Verwaltungsbe2irken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebnissederViehbestandsstatistiken.der Slalistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachlungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chung.
4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren übor die Bestände 8n Schweinen (Ap(il,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez,), Pferden und Geflügel (Ooz.l.

4.2: Tiorische Errougung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen
4.2. 1 Schlachtungon und Floischgewinnung (vi ert el j ä h r I i c h )

4.2.2 Milchorrougung und -v.mondung (iährlich)
4.2.3 Erzeugung yon G.flalgol (halbiährlich)
4.3: Floi3chb.rchau und Goflügoltl€i3chunteT3uchung (iährlich)
4.4: (unb.3.tztl
4.5 : Hoch..s- und K0rtcnlishcr.i; EodGns..lischcrea
Dre Monats- und Jahresborichtc bringen u.a. Anlandeergebnisse in der Glie-
derung nach Fischanen, Fanggebielen, Anlandeplätzen sowio N6chweisungen
über die Fischereifshaeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werdon die Ergebnisso dar Landwirlschäftszählun-
gen und ihrer Nachorhebungan in Einzolhoften herausgogeben.
Landwirtrchaftszählung 1979
Hefl 1 Arbeitsvsrhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Heft2 Betriebe n6ch dom Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3 Besitzvorhältnisso. Zimmsrvermiatung, Wohnhausausststtung
Hefl4 Landwirtschaftlicha und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung, HaushEll-

struktur, sozisle Sicherung
Gartenbauerhobung 1981 /82
Woinbauoihebung 1979/80
Binnontischareiorhabung t98 t / 82
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